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Laura Bush, Mohammad Chatami, 
Raissa Gorbatschowa, Golda Meir –
Prominente Bibliothekarinnen und Bibliothekare

Borges, Jorge luis (1899–1986)
Schriftsteller und Direktor der argenti-
nischen Nationalbibliothek.

Foto 1969. Wikipedia. (Folgende Abbildungen aus Wiki-
pedia sind, wenn nicht anders angegeben, gemeinfrei.)

Bush, laura (1946–)
Ehefrau des amerikanischen Präsidenten 
(2001–2009) George W. Bush, Bibliothe-
karin in Dallas und Austin.

Foto von Krisanna Johnson 2009. Wikipedia.

Casanova, Giacomo (1725–1798)
Venezianischer Schriftsteller und Aben-
teurer; seine letzten Lebensjahre ver-
brachte er als Bibliothekar auf Schloss 
Duchcov (Dux).

Giacomo Casanova, porträtiert von seinem Bruder 
Francesco Casanova, um 1750–1755. Wikipedia.

Chatami (Khatami), 
mohammad (1943–)
Staatspräsident des Iran von 1997 bis 
2005, vorher seit 1992 Direktor  
der Nationalbibliothek in Teheran.

Foto von Remy Steinegger 2007.Copyright World Econo-
mic Forum.Wikipedia. 

duchamp, Henri-robert marcel 
(1887–1968)
Französisch-US-amerikanischer Maler, 
seit 1913 Bibliothekar an der Bibliothek 
Sainte-Geneviève Paris.

Foto aus unbekannter Zeit und Herkunft. Wikipedia.

Franklin, Benjamin (1706–1790)
Drucker, Verleger, Schriftsteller, Erfinder, 
Staatsmann; Gründer der ersten Leih-
bibliothek in den USA.

Porträt von Joseph-Siffred Duplessis (Ölgemälde, um 
1785). Das Bild diente 1995 als Vorlage zur Darstellung 
Franklins auf der neugestalteten 100-US-Dollar-Bank-
note. Wikipedia.
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❱ Die gegenwärtige Bundesregierung setzt sich aus 
einer Bundeskanzlerin sowie Ministerinnen und Mi-
nistern zusammen, von denen mehrere Jura studiert 
haben, zwei Soziologie, eine Mathematik, eine Finanz-
wirtschaft, eine Volkswirtschaft und Medizin; Pädago-
gen, Historiker und Germanisten sind darunter sowie 
eine Physikerin – who is who? Auch im Bundestag 
wird die Liste der Abgeordnetenberufe mit weitem 
Abstand von den Juristen angeführt. 

Viele Statistiken hat der Glossist durchkämmt; das,
was er suchte, hat er nicht gefunden – kein Biblio-
thekar, keine Bibliothekarin, nirgends. Es wäre doch 
einmal interessant zu erfahren, ob und wer in den ver-
schiedenen Parlamenten des Deutschen Reiches, der
DDR und der Bundesrepublik sowie im wiederverein-
ten Deutschland aus diesem gemeinhin als friedlich 
und gebildet geltenden Berufsstand stammte oder 
stammt.
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Goethe, Johann Wolfgang (1749–1832)
Dichter; als Minister verantwortlich für 
die Bibliotheken in Weimar und Jena, an 
deren Arbeit er aktiv beteiligt war.

Ölgemälde von Joseph Karl Stieler 1828. Wikipedia.

Gorbatschowa, raissa  maximowna 
(1932–1999) 
Ehefrau von Michail Gorbatschow, General-
sekretär des Zentralkomitees der Kommu-
nistischen Partei und Staatspräsident der 
Sowjetunion. Ende der 50er Jahre Lektorin 
an der städtischen Bibliothek Stawropol. 
Foto: Frisch, 1992. Aus: Georg Ruppelt: Wolfenbütteler 
Album 1902–2002. Wolfenbüttel 2002. 

Brüder Grimm, Jacob (1785–1863) 
und Wilhelm (1786–1859)
Sprachwissenschaftler, Volkskundler, 
Märchensammler, Bibliothekare in 
 Kassel und Göttingen.

Doppelporträt der Brüder Wilhelm Grimm (links) und 
Jacob Grimm von Elisabeth Jerichau-Baumann, 1855. 
Wikipedia.

Hölderlin, Friedrich (1770–1843)
Dichter, Hofbibliothekar in Homburg.

Pastell von Franz Karl Hiemer1792. Wikipedia. 

Hoffmann von Fallersleben, 
august Heinrich (1798–1874)
Hochschullehrer, Dichter, Kustos der Uni-
versitätsbibliothek Breslau,  Bibliothekar 
auf Schloss Corvey.

Postkarte um 1910/20, entstanden vor 1874. Verlag 
Albert Frisch, Berlin. Wikipedia.

Huch, ricarda (1864–1947)
Schriftstellerin, Historikerin; 
 Bibliothekarin an der Stadtbibliothek 
Zürich.

Radierung von Johann Lindner 1904, nach einer Fotogra-
fie von Atelier Elvira 1901. Wikipedia.
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Hume, david (1711—1776)
Philosoph, Ökonom, Historiker; Bibliothe-
kar der Anwaltskammer in Edinburgh.

Porträt von Allan Ramsay 1766. Wikipedia.

Kant, immanuel (1724–1804)
Philosoph, Unterbibliothekar der könig-
lichen Schlossbibliothek in Königsberg.

Nach dem Berliner Maler Gottlieb Doebler, hier die 
zweite Ausführung für Johann Gottfried Kiesewetter 
1791. Wikipedia.

leibniz, Gottfried Wilhelm (1646–1716)
Universalgelehrter, Leiter der Kurfürst-
lichen Bibliothek in Hannover und der 
herzoglichen Bibliothek in Wolfenbüttel.

Foto der Büste von Johann Gottfried Schmidt 1788. 
Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek, Hannover.

lessing, Gotthold ephraim 
(1729—1781)
Dichter, Bibliothekar an der herzoglichen 
Bibliothek in Wolfenbüttel.

Gemälde von Anton Graff 1771. Wikipedia.

meir, Golda (1898–1978)
Außenministerin und Ministerpräsidentin 
Israels; Bibliothekarin in Chicago und 
New York.

Foto Marion S. Trikosko 1973. Wikipedia.

musil, robert (1880—1942)
Schriftsteller; Bibliothekar an der Tech-
nischen Hochschule Wien

Briefmarke zum 100. Geburtstag. Copyright Österrei-
chische Post.

Hat es denn in der Vergangenheit bedeutende Men-
schen gegeben, die (auch) Bibliothekare waren? Aber 
ja – einige fallen einem sofort ein: Leibniz, Lessing, 
die Grimms. Auf andere kommt man erst, wenn man 
in bibliotheksaffinen, vor allem amerikanischen und 
deutschen Webseiten recherchiert. Es ist eine durch-
aus ansehnliche Versammlung von Prominenten der 
Vergangenheit, weniger der Gegenwart, mit der sich 
der bibliothekarische Berufsstand schmücken kann.

Hinzu kämen noch einige Prominente, die zeitweise 
als bibliothekarische Hilfskräfte ihren Lebensunter-

halt verdienten, wie etwa Edgar J. Hoover (1895–
1972), Begründer und Direktor des FBI, der eine 
Zeitlang als studentische Hilfskraft an der Library of 
Congress in Washington arbeitete. 
Mao Zedong (1893–1976) soll als vorübergehende 
Hilfskraft an der Universitätsbibliothek Beijing (Pe-
king) von dem ihm vorgesetzten Bibliothekar nachhal-
tig im Sinne des Marxismus beeinflusst worden sein. 
Als Berufskollegen wird man ihn aber wohl kaum be-
zeichnen können. Beruhigend ist auch, dass Namen 
wie Nero, Hitler, Stalin oder Pol Pot im Zusammen-
hang mit unserem Thema nie auftauchen.
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Papst Pius Xi. 
(achille ratti, 1857–1939)
Bibliothekar Biblioteca Ambrosiana, 
Mailand, Präfekt der Vatikanischen 
 Bibliothek.

Foto als Kardinal 1921. Wikipedia.

Proust, marcel Valentin louis eugène 
(1871–1922)
Schriftsteller, Bibliothekar in der Biblio-
thèque Mazarine Paris.

Foto um 1900. Wikipedia.

Spencer, Bud (Carlo Pedersoli, 1929–)
Schauspieler, Bibliothekar in Buenos Aires.

Foto 2009. Wikipedia; frei durch Genehmigung des 
 Urheberrechtsinhabers Karl-Martin Pold.

Winckelmann, Johann Joachim 
(1717–1768)
Archäologe, Bibliothekar bei Heinrich 
Graf Bünau in Nöthnitz bei Dresden und 
an der Bibliotheca Vaticana.

Gemälde von Ferdinand Hartmann 1794 nach Angelika 
Kauffmann (1764). Wikipedia.

Dr. Georg Ruppelt
ist Direktor der  
Gottfried Wilhelm  Leibniz  Bibliothek 
Niedersächsische  Landesbibliothek
30169 Hannover
georg.ruppelt@gwlb.de

Ganz sicher ist die folgende kleine Bilddokumentation 
ganz und gar unvollständig. Aber vielleicht ist sie als 
Anregung geeignet, diese Thematik einmal in einem 
größeren Zusammenhang aufzugreifen. ❙


